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Premiere beim FNG-Siegel
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G enau 205 Fonds und ETFs 
haben sich in diesem Jahr 
einer umfassenden Prüfung 

unterzogen, um mit dem unabhängi-
gen Gütesiegel ausgezeichnet zu wer-
den. Die im dritten Jahr rückläufige 
Entwicklung zeigt einerseits, dass die 
überbordende, nicht immer ihren 
Zweck erfüllende Regulatorik und die 
allgemeine Ernüchterung nach der 
ESG-Euphorie ihre Spuren hinterlas-
sen haben. Andererseits wird deutlich, 
dass eine glaubwürdige und einfache 
Wiedererkennbarkeit gut gemachter 
Nachhaltigkeits-Fonds mittels ex-
terner Zertifizierung weiter hoch im 
Kurs steht. Dieses Resümee lässt sich 
nach dem diesjährigen Bewerbungs- 
und Vergabeprozess beim FNG-Siegel 

2.500 eingedämmt wurde. Allerdings 
werden die teils immer noch breit zu 
interpretierenden Anforderungen sehr 
unterschiedlich von Produktanbietern  
umgesetzt. Hinzu kommt, dass die 
durch den jeweiligen Fondsnamen 
vorgegebenen Mindestkriterien, ins-
besondere zum (Nicht)Ausschluss 
von Waffen & Rüstung, den Umgang 
mit Verstößen gegen Menschen- und 
Arbeitsrechte oder die Toleranz für 
Atomstrom, nicht zufriedenstellend 
für Anleger sind, die mehr klare Kante 
bei der Umsetzung von Nachhaltigkeit 
in ihren Kapitalanlagen wünschen. 
Dies zeigt auch eine kürzliche Umfra-
ge unter den Stakeholdern des Gü-
tezeichens, in der sich eine deutliche 
Mehrheit beispielsweise für die Beibe-
haltung des bislang strengen Waffen-
Ausschlusses aussprach (siehe Grafik).

Roland Kölsch, Hauptverantwortlicher für die FNG-Siegel, F.I.R.S.T. e. V, berichtet über die 
diesjährige Vergabe der FNG-Siegel. Im Fokus steht ein neues Gütesiegel, das Anlegern ein 
Qualitätsstandard für Finanzprodukte bereithält, die in transformierende Geschäftsfelder 
oder Unternehmen investieren.  

ziehen, der auch in diesem Jahr ge-
bührlich gefeiert wird. Von den 190 
Finanzprodukten, die das Gütesiegel 
erhalten haben, sind über 90 Prozent 
Wiederholungsbewerber. 15 der ein-
gereichten Produkte konnten die Min-
destanforderungen nicht erfüllen und 
erhielten kein Siegel. Neben dem eta-
blierten FNG-Siegel wurde erstmals 
ein Fonds mit dem neuen FNG-Siegel 
Transition ausgezeichnet.

Immerhin hat das 2025 vollumfängli-
che Inkrafttreten der ESMA-Leitlinien 
zu Fondsnamen mit ESG- oder nach-
haltigkeitsbezogenen Begriffen dazu 
geführt, dass die Schwemme der über 
7.000 in Deutschland nach Artikel 8 
oder 9 der EU-Offenlegungsverord-
nung zugelassenen, quasi selbst als 
nachhaltig deklarierten Fonds auf rund 

„Erstmals wurde ein 
Fonds mit dem neuen 
FNG-Siegel Transition 
ausgezeichnet.“Roland KÖLSCH, F.I.R.S.T. e.V.

Soll der bestehende Mindest-
ausschluss konventioneller 
Waffen in den FNG-Siegeln 
angepasst werden?

81,5 %

18,5 %

Quelle: Stakeholder-Umfrage 2025, F.I.R.S.T.
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sition-Produktkategorie im Rahmen 
der SFDR-Reform dokumentiert die 
zunehmende Bedeutung dieser neuen 
Ausprägung nachhaltiger Geldanla-
gen. Bis die neue Regulatorik in Kraft 
tritt, wird es allerdings noch dauern.

Das etablierte FNG-Siegel steht auf 
Wunsch seiner Stakeholder für ein-
deutige, klar abgrenzbare Mindest-
ausschlüsse und die Abdeckung von 
Anlagestilen mit nachhaltigkeitsbe-
zogenen Zielen, wie z.B. Werteorien-
tierung, Management von ESG-Chan-
cen und -Risiken (Best-in-Class u.a.) 
oder nachhaltige Investments nach 

SFDR bzw. EU-Taxonomie. Nach einer 
Konsultation im letzten Jahr haben 
wir die Transition-Variante als sepa-
rates Gütezeichen eingeführt. Das 
FNG-Siegel Transition sieht dieselben 
Mindestvorgaben bei CTB-Ausschlüs-
sen und konventionellen Waffen vor, 
aber nicht bei Kernenergie, Kohle, 
Ölsande, und Fracking. Denn mit 
dem neuen Gütesiegel sollen Produk-
te ausgezeichnet werden,  die auch in 
Unternehmen mit zu transformieren-
den Geschäftsfeldern investieren, wie 
fossile Energie und noch nicht kom-
plett oder stark auf Renewables um-
gestellte Stromversorgung.

EIN GÜTE-SIEGEL FÜR 
TRANSITIONSFONDS
Auch im Hinblick auf die für die Wirt-
schaft notwendige Transformation, 
bei der es um die Zukunftsfähigkeit 
von Unternehmen geht, waren die 
teils vage formulierten Beschreibun-
gen der ESMA, die zu hohe Interpreta-
tionsspielräume für Transition-Fonds 
zulassen, Motivation, mittels des 
neuen FNG-Siegel Transition einen 
klaren und heute schon verfügbaren 
Qualitätsstandard für entsprechende 
Finanzprodukte zu entwickeln. Der 
kürzliche Vorschlag der EU-Kommissi-
on zur Einführung einer eigenen Tran-

FNG-Siegel FNG-Siegel Transition

Logo

Nachhaltigkeits
bezogene Zielsetzung1

1. Werteorientiert 
(i.d.R. über Ausschlüsse)

2. Management von ESG-
Chancen und -Risiken 

(z. B. über Best-in-Class)
3. Nachhaltige Investments

n. SFDR/EU-Taxonomie 
(i.d.R. Themenfonds, Green-, 

Social- oder Blue-Bonds)

Transition
(Klima, Umwelt, Soziales)

Mindestausschlüsse Bestehende FNG-Siegel
Mindestausschlüsse

CTB-Ausschlüsse2 + 
konventionelle Waffen

(= insgesamt gleicher Waffen-Ausschluss 
bei beiden Siegeln)

Mindestschwelle 100% Ausschlüsse 100% Ausschlüsse
80% Transition-Ansatz

Stufenmodell 0-3 Sterne 0-3 Sterne

1Diese Zielsetzungen können über die bekannten SRI-Anlagestile umgesetzt werden, wie Ausschlüsse, Best-in/of-Class, Themenansätze, Engagement, etc.
2Diese Unternehmensausschlüsse beinhalten alle Aktivitäten im Zusammenhang mit kontroversen Waffen, Anbau und Produktion von Tabak und Verstöße gegen 
die UNGC-Prinzipien oder OECD-Leitsätze (vgl. https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/2024-08/ESMA34-1592494965-657 Guidelines on funds names using 
ESG or sustainability related terms.pdfi.Z.m. https://eur=lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020R1818). Siehe Kapitel 2.4.2 für die Details zu den 
Ausschlusskriterien für das FNG-Siegel Transition.


